
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 in ihrer aktuellen Version

Sie erreichen uns:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: • S4 Ebersberg-Geltendorf oder S6 Tutzing-Ebersberg 
bis Haltestelle „Haar“, anschließend Bus 243 (Richtung Baldham Realschule) bis Halte-
stelle „Haar, Klinikum Mitte“ • Bus 242 (Richtung Gronsdorf) oder Bus X202 (Richtung 
Unterschleißheim) oder Bus X203 (Richtung Heimstetten), Haltestelle „Haar, Klinikum“ 
• S2 Petershausen-Erding bis Haltestelle „Feldkirchen“, anschließend Bus X202 oder 230 
(Richtung Haar), Haltestelle „Haar, Klinikum“.

Mit dem Auto: • Eingabe für Navigationsgeräte: Vockestraße 72, 85540 Haar. Dort befindet 
sich die Klinikeinfahrt. Folgen Sie dann der Beschilderung auf dem Gelände. • A99, Ausfahrt 
Haar, rechts abbiegen Richtung München auf die Wasserburger Landstraße (B 304), an der 
Kreuzung Wasserburger Landstraße (B 304)/Vockestraße (B 471) rechts abbiegen und der Aus-
schilderung kbo-Isar-Amper-Klinikum folgen. • A94, Ausfahrt Feldkirchen-Ost, dann auf B 471 
Richtung Haar, durch Ottendichl. In Haar an der Ampel links ins kbo-Isar-Amper-Klinikum.

kbo-Klinik für Psychiatrie und  
Psychotherapie | Haar

KontaktAngebote der Tagesklinik

kbo-Isar-Amper-Klinikum Region München 

kbo-Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie | Haar

Ringstraße 29

85540 Haar

Telefon	| 	089 4562-3724 

Fax	 | 	089 4562-3670 

E-Mail	 |	 st-29.iak-kmo@kbo.de  
Web	 | 	kbo-iak.de

Chefarzt: Dr. Nicolay Marstrander  

Pflegedienstleitung: Christine Ernst-Geyer 

Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Peter Brieger

Pflegedirektorin: Brigitta Wermuth
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•	 Ärztliche Visiten

•	 Psychotherapeutische Einzelgespräche

•	 Pflegetherapeutische Einzelgespräche

•	 Sozialpädagogische Hilfe und Beratung

•	 Psychoedukation

•	 Soziales Kompetenztraining

•	 Psychotherapeutische Gruppentherapien

•	 Akupunktur

•	 Entspannung

•	 Bewegungstherapie

•	 Therapeutisches Reiten

•	 Kognitives Training

•	 Ergotherapie

•	 Musiktherapie

•	 Kunsttherapie

•	 Angehörigengespräche

•	 Planung ambulanter Weiterbehandlung 

Öffnungszeiten:
Mo – Do	 | 	 8.00 – 16.00 Uhr

Fr	 | 	 8.00 – 15.30 Uhr

Tagesklinik | Haus 29



Tagsüber in der Klinik, abends zu Hause

Neben der Verbesserung von Symptomen geht es darum, 

ein individuelles Krankheitskonzept und -verständnis zu ent

wickeln. Darüber hinaus legen wir Wert auf die Planung einer 

ambulanten Weiterbehandlung.

Wir behandeln u.a. folgende Erkrankungen
•	 Psychosen und wahnhafte Störungen

•	 Depressive Störungen

•	 Bipolare Störungen

•	 Angst- und Panikstörungen

•	 Zwangserkrankungen

•	 Akute Belastungsreaktionen

•	 Traumafolgestörungen

•	 Somatoforme Störungen

•	 Persönlichkeitsstörungen

Nicht aufgenommen werden Menschen mit akuter Suizidali-

tät bzw. einer im Vordergrund stehenden Suchterkrankung.

Aufnahmevoraussetzung
Motivation und Therapiebereitschaft mit regelmäßiger Teil-

nahme.  

Wer arbeitet in der Tagesklinik?
Ein multiprofessionelles Team mit 

•	 Ärzt*innen,

•	 Psycholog*innen, 

•	 (Fach-)Pflegekräften, 

•	 Sozialpädagog*innen, 

•	 Ergotherapeut*innen, 

•	 Musiktherapeut*innen,

•	 Reittherapeut*innen,

•	 Kunsttherapeut*innen sowie

•	 Sport- und Bewegungstherapeut*innen.

Die tagklinische Behandlung kann anstelle einer vollstatio-

nären Behandlung stehen, eine vollstationäre Behandlung 

verkürzen bzw. den Übergang zwischen stationär und ambu-

lant erleichtern. Der Verbleib in der gewohnten häuslichen 

Umgebung ermöglicht einen intensiven Übungscharakter, d.h. 

die bestehenden sozialen Beziehungen bleiben erhalten, neu 

Erlerntes kann direkt erprobt und umgesetzt werden. 

Unsere Tagesklinik, Haus 29, mit 20 Behandlungsplätzen, be-

findet sich in einem Jugendstilgebäude auf dem Gelände des 

kbo-Isar-Amper-Klinikums Region München | Haar.  

Unser integrativer lösungs- und ressourcenorientierter Thera-

pieansatz ist auf die Patient*innen und ihre aktuelle Situation 

abgestimmt. Nach Aufnahme wird ein individueller Therapie-

plan erstellt mit Einzelgesprächen und einem ausgewogenen 

gruppentherapeutischen Programm. Bei Bedarf werden auch 

Paar- oder Familiengespräche in die Behandlung einbezogen. 

Neben der psychotherapeutischen erscheint oftmals eine 

adäquate psychopharmakologische Behandlung wichtig und 

sinnvoll. Bei sozialen Problemen erhalten Sie Unterstützung 

und Hilfestellung, eine berufliche Wiedereingliederung kann in 

die Wege geleitet werden. 


